
Liebe Bürgerinnen und Bürger in Weimar,
Mein Name ist Clarsen Ratz, ich bin gebürtiger Weimarer und lebe gern in meiner Heimat. Sie konnten 
mich nicht bei den Wahlen zum Oberbürgermeister der Stadt Weimar oder zum Stadtrat und auch nicht 
ins europäischen Parlament wählen. Trotzdem denke ich, dass jetzt ein guter Zeitpunkt ist, meinen Brief 
zu versenden.

Sicherlich stellen Sie sich jetzt die Frage, warum ich mich mit diesem Brief an Sie wende. Bitte geben Sie 
mir die Chance, mich vorzustellen und es Ihnen kurz zu erklären.

Am 1. September 2024 haben Sie die große, mit Ungeduld erwartete Chance, einen neuen Thüringer 
Landtag zu wählen. Nach zwei gebrochenen Versprechen zur Neuwahl des Thüringer Landtages wird 
nun endlich die Minderheitsregierung von Rot-Rot-Grün abgewählt und damit beendet. 

Wir blicken zurück auf aufreibende, destruktive, fünf Jahre im Chaos. Beginnend möchte ich die Negie-
rung einer völlig legitimen demokratischen Wahl des Ministerpräsidenten Thomas Kemmerich erwäh-
nen, welcher aus dem Amt getrieben wurde. Des Weiteren erinnern wir uns an die vollkommen ver-
fehlte Coronapolitik, mit all den rechtswidrigen, übergri�  gen, willkürlichen und politisch motivierten 
Maßnahmen, die maßgeblich zu einer tiefen Spaltung in unserer Gesellschaft führten, die es noch zu 
überwinden gilt. Für die dazu notwendige Aufarbeitung bringe ich mich persönlich ein als Vorsitzender 
des Fördervereins des ZAAVV (Zentrum zur Aufarbeitung, Aufklärung, juristischen Verfolgung und Ver-
hinderung von Verbrechen gegen die Menschheit). Das werde ich auch im Landtag fortführen.

Wir gehen noch immer gemeinsam durch die Energiekrise , die Sie und ich schmerzhaft in unseren 
Geldbeuteln spüren – im Supermarkt an der Kasse, bei jedem Tanken, bei jeder Energie- oder Heizungs-
rechnung. Wir merken es aber auch durch den Abbau von Arbeitsplätzen, die dramatisch ansteigende 
Zahl der Insolvenzen in Thüringen und durch Unternehmensverlagerungen aus Thüringen ins Ausland.

Der neu zu wählende Thüringer Landtag steht vor großen Herausforderungen. Die letzten fünf Jahre 
haben gezeigt, dass Rot-Rot-Grün – geduldet von der CDU – nicht in der Lage war, sich auf Thüringen, 
auf die Sorgen und Nöte der Bürger und des Mittelstandes und schon gar nicht auf ein „Thüringen zu-
erst“ zu konzentrieren. Vielmehr war diese Zeit von themenverfehlten, ideologischen Debatten und 
sinnloser Selbstbeschäftigung geprägt. Thüringen wurde von dieser Regierung heruntergewirtschaftet 
und maximal verwaltet, aber keineswegs stabil und krisensicher gestaltet.

Als Weimarer, stelle ich mich in diesem Jahr erstmals als Kandidat für den Thüringer Landtag zur Direkt-
wahl, um eine wirksame und kraftvolle Stimme für meine Heimatstadt zu sein, die „Thüringen zuerst“ 
als politische Agenda hat.
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Ich bin Jahrgang 1968, gelernter Baumaschinenschlosser und diplomierter Betriebswirt (VWA). Vater 
von zwei wunderbaren Töchtern und und seit 2023 stolzer zweifacher Großvater.

Der umstrittenen Antifa habe ich den Titel „erzkonservativer Katholik“ zu verdanken und das stimmt 
genau! Doch in mir trage ich ein sehr liberales Herz. Meine liberal-bürgerlichen Grundsätze habe ich nie 
verloren und werde sie nie aufgeben. Ihnen treu zu bleiben ist mir wichtiger als jegliche Wetterfähn-
chenpolitik zum Parteienselbsterhalt.

Ich stehe für die Selbstbestimmtheit jedes einzelnen Menschen, für die gelebte Freiheit und ein soli-
darisches Miteinander, das für jene da ist, die tatsächlich unsere Hilfe brauchen. Für mich hat unser ge-
meinsames Grundgesetz, mir und Ihnen angeborene Freiheiten gegeben und geschenkt. Diese möchte 
ich nie wieder durch ein übergri�  ges Gesetz abgescha� t wissen. Das Grundgesetz ist mein Leitfaden!

Die von mir mitgegründete Partei „Bürger für Thüringen“, deren Generalsekretär ich war, ist im März 
2024 mit der neu gegründeten Partei WerteUnion zur Bündelung und Stärkung unserer oppositionellen 
Kraft und für die Ziele unserer Bürger verschmolzen, um eine wirkliche Politikwende herbeizuführen!

Für mich ist dies ein richtiger und wichtiger Schritt, um eine neue starke Stimme im Thüringer Land-
tag zu haben, die keine ideologischen Brandmauern zu anderen Parteien im Thüringer Landtag auf-
baut. Die WerteUnion wird gebraucht, damit Thüringen wieder eine bürgerliche Regierung der Mitte 
bekommt. Die Zeit der ideologischen Grabenkämpfe muss nach dem 1. September 2024 im Thüringer 
Landtag endlich vorbei sein.

Ich persönlich verstehe mich als ein Senfkornsamen für den Frieden. Mit mir gab es nie und wird es nie 
eine Stimme für Wa� enlieferungen in Kriegsgebiete geben. In der Frage der Migrationspolitik werde 
ich mich in Thüringen und Deutschland für das slowakische Modell stark machen, dazu aber mehr in 
meinem nächsten Brief an Sie.

Für meine Kandidatur brauche ich Ihre Unterstützung. Ich benötige 250 Unterstützungsunterschriften. 
Sie werden mich deswegen in den nächsten Wochen öfter mit einem Infostand in Ihrer Nähe � nden. Eine 
gute Gelegenheit, um gemeinsam ins Gespräch zu kommen, sich persönlich kennen zu lernen und sich 
darüber auszutauschen, wie wir gemeinsam Weimar und Thüringen wieder wirtschaftlich leistungsstark 
sowie schöner und lebenswerter gestalten können.

Für Frieden und gesellschaftlichen Zusammenhalt braucht es keine Wa� en. Unsere Wa� e sind unser 
Herz mit der Liebe zu unserer Heimat und unser Verstand. Was mir alleine nicht gelingen kann, das ge-
lingt uns zusammen: Eine Politik für Thüringen, für Weimar und seine Bürger.

Gott schütze Sie!

Ihr Clarsen Ratz
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